blieb das & jedoch noch bis zu zwei Stunden auf dem ® sitzen, so daß 
währenddessen auch die kleine Spermatophore ausgestoßen wurde. Vom 
23. bis einschließlich 26. IX. wurden insgesamt 8 Copulationen beobachtet; 
ö und ® waren ständig beisammen und hatten als Nahrung ausreichend 
Feldheuschrecken. Am 27. IX. waren vom ó nur noch die Fangbeine, die 
Elytra und das Abdomen vorhanden. Im Freiland hätte das ö gewiß ein 
anderes paarungsbereites ? gefunden. 
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Mitteilungen 


1. Durch die intensive Werbung für die Migrationsforschung traten der 
DFZS sehr viele neue Mitarbeiter bei, so daß unser Kreis jetzt ca. 600 
Personen umfaßt. 


2. Die nächste Jahreshauptversammlung findet am 11. Mai 1974 in Würz- 
burg, im Hotel Pleicherhof, Pleichertorstraße 30, statt. Wir möchten Sie 
hierzu bereits jetzt recht herzlich einladen. 


3. Vergessen Sie auch bitte nicht, die Meldekarten mit Ihren Beobachtungen 
an die DFZS, 8702 Lengfeld, Flürleinstraße 25 abzusenden! Fordern 
Sie hierbei auch neue Meldekarten an! 


4. Trotz der hohen Zuwendungen, die wir vom Bundesministerium für 
Forschung und Technologie und vom Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus (zusammen 13000 DM) erhielten, gehen wir 
vermutlich auch dieses Mal mit einem Defizit ins neue Jahr, da die 
hohen Druckkosten, die erhöhten Porti, die Markierungsetiketten, Ver- 
sandtaschen etc. alles Geld aufgebraucht haben. Da wir die Mitglieds- 
beiträge bis jetzt so niedrig gehalten haben, und diese auch in Zukunft 
noch so niedrig halten wollen, bitten wir Sie herzlich, neben der Zah- 
lung des Jahresbeitrages 1974, um eine zusätzliche Spende. Nur wenn 
wir schuldenfrei bleiben, können wir jährlich vier Hefte (wie bereits 
1973) herausgeben. 

ULF EITSCHBERGER, HARTMUT STEINIGER 
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